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Beilage zu Nr . 88 - er Karlsruher Heilung.
Sonntag , 26 . AMl 1883 .

Ueber die deutsche Einwanderung i« die
Bereinigte « Staate «

stellt die „Stal . Korr ." folgende Berechnung an :
Die Auswanderung von Europa nach deu Bereinigten Staaten

»au Amerika hat in den letzten 5 Jahren außerordentlich zuge-
vommen; jedoch ist in de» Jahren 1883 und 1884 eise schwache
Abnahme gegen die Vorjahre bemerktich geworden. Seit 1820
haben sich , nach dem „Journal of the Statistical Society " (Sep¬
tember 1884) , über 12 Millionen Europäer im Uaionsgediete
medergelaffe», indem einwanserten
io den Jahre»

1821 - 30
1831- 40
1S41 - S0
1851 - 60
1861 —79
1871 - 80
1881 - 83
1820- 83

Personen durchschnittlich pro Jahr
151 .824 15.182
599,185 59.912

1,713,251 171,825
2.598.214 259 .821
2.491 .214 249.121
2,941,696 294,470
1,917.070 639.020

197 .070_ 12.415 .3S4
Unter denjeuigen Staaten , deren Angehörige in großer Zahl

da- UnionSgebiet zum zweiten Vaterlande wählen , steht das
Deutsche Reich nächst Großbritannien und Irland obenan. In
dm letzten Jahren hat die deutsche Einwanderung sogar die von
England, Schottland und Irland zuiammengenommen bedeutend
überstiegen. In dem 17jährigen Zeiträume 1867 — 83 ginge»
1,864,026Personen aus Deutschland nach deu Vereinigten Staaten.
Die folgenden Zahlen geben ein Bild der deutschen Einwande¬
rung für die Zeit von 1870 —83 , uud zwar in doppelter Weise ,beide Male nach den amtlichen Mittheilungen der statistischen
Bebörden . ES belief sich

die Einwanderung
nach amerikanischenim Jahre

die Auswanderung
nach deutschen

Angaben
auf Personen

Angaben
auf Personen

1870 76,455 91,779
1871 73,816 107,201
1872 125,650 155,595
1873 103,638 133 .141
1874 45,112 56,927
1875 30,773 36,565
1876 28,368 31 .323
1877 21,964 27 .419
1878 24,217 3l,958
1879 33,327 43 .531
1880 106,190 134 .040
1881 210,547 249,572
1882
1883

193,869
166,119

232,269

Während des Krieges mit Frankreichwar die deutsche Aus-

Personen bilden Fehlerquellen. Durchschnittlich waren 30 - 40Proz . der in New-Aork landenden männlichen Einwanderer ohnePässe. Bei der großen Zahl solcher Personen sind die Behördender Vereinigten Staaten auf mündliche Mittheilungen angewiesen,und wenn die Familiensprache der Einwanderer mit der Angabeüber ihre Nationalität übereinstimmt, so wird letztere für richtig
angesehen . Auf diese Weise werden die Angehörigen des Deut¬
schen Reiches durch deutsch sprechende Oesterreicher und Schweizervermehrt. Andererseits bleiben die Angaben der deutschenBehörden hinter den wirklichen Zahlen stets zurück , weil sie uurdiejenigen auswandernden Reichsangehörigen umfassen, welcheihren Weg über Hamburg , Bremen , Stettin und Antwerpen
nehmen . Deshalb wird die wirkliche Zahl der aus dem deutschen
Reichsgebiete in die Union Eingewanderten ungefähr dem arith - '
metischen Mittel aus beiden Angaben entsprechen .

rvandcrungsziffer gegen die Vorjahre . . .. - , . ^ ,1872 stieg sie um 62,6 Proz. gegen das Vorjahr und auch 1873
hielt sie sich noch auf ziemlich beträchtlicher Höhe. In den fol¬
genden Jahren bis 1877 nahm die Auswanderung ständig ab,
im ganzen um 81 Proz. : von 1878 an vermehrte sie sich erst
langsam , dann schnell. Im Verhältnisse zur Bevölkerung des
Deutschen Reiches entfielen im Jahre 1878 auf je 100,OM Be¬
wohner 46. im Jahre 1882 dagegen 554 Auswanderer .

Wenn die deutschen und amerikanischen Angaben bisweilen be¬
deutende Abweichungen zeigen (die Differenz beträgt durchschnitt¬
lich 29,5 Proz.) , so hat das einen doppelte» Grund. Einerseits
nämlich hat die amerikanische Einwanderungsstatistik mit
großen Schwierigkesten zu kämpfen. Das gewaltige Zuströmen
der Einwanderermassen in manchen Häfen der Union und der
Mangel an Pässen oder sonstigen amtlichen Ausweisen bei vielen

HroßherzogLhrrrn Waden.
Karlsruhe , den 25. April .8ekm. (Mittheiluugen auS der Stadtralhs - Sitzung )vom gestrigen Tage . Nachdem der Bürgrrausschuß zu Rintheim

beschlossen hatte, einen Tdeil der Gemarkung Rimheim an Karls¬ruhe adzutreten , fand am elfteren Orte eine Gemeindev.rsarmn-
lung statt , welche jedoch eine theilweise Gemarkungsabtretung
ablehnte . Nach Mittheiluug der bezüglichen Aktenstücke seitensdes Großh . Bezirksamts beschlicht der Stadtrath an dasselbe zuberichten , daß man keine Veranlassung mehr zu haben glaube , die
Verhandlungen wegen Abtretung eines Theils der Gemarkung
Rintheim zur Gemarkung Karlsruhe fortzusühren. — Der Stadt¬
rath beschließt , dem badischen Kunstgewerbe -Verein als Mitgliedmit drei Jahresbeiträgen beizulrelen . — Auf erfolgte Anregung
seitens der Gmeralintendonz der Großh . Civilliste beschließt der
Swdtrath die Unterhaltung der Anlagen deS Friedrichs - Platzes
künftig durch daS städt. Personal besorgen zu lassen . — HerrStadtrath Karl Barlhold bar um Enthebung von seinem Amtalt Stadtrath nachgrsucht . Der Sladtrath beschließt, duS Gesuch
dem Bürgerausschuß mit Antrag auf Genehmigung zu unter¬breiten. — Mil der israelitischen Gemeinde wurde ein Abkommen
getroffen , wonach die Stadtgemeinde das durch Ueberwölben des
LandgradenS gewonnene , au das israelitische Spital angrenzendeGelände der israelitischen Gemeinde zu Eigenthum überläßt ,
wogegen diese sich verpflichtet : a. das ganze Anwesen veS
israelitischen Spitals einschließlich des übernommenen Geländes,und b. den südlich gegenüber liegenden alten israelitischen Fried¬hof mit einem eisernen Geländer einznfaffen und den Vorplatzvor dem Svital , sowie den alten israelitischen Friedhof als Zier¬
garten anzulegen. Der diesbezügliche Vertragsentwurf wird
vorbehaltlich brr Zustimmung deS Bürgerausschuffes genehmigt.— Auf Antrag der GaS - nnd Wasserwerks -Kommission wird
beschlossen, sür die Gaswerks-Filiale olSbald einen Werkmeister
anzusteüen , der bei Aufstellung der Apparate rc . schon milzuwir»
ken hätte. — Für die gleiche Anstalt soll eine mit Lokomotiven
befahrbare Centrstrnal Brückenwaage bei der Firma Mohr und
Federhaff in Mannheim dtstrllt werden . — Die Lieferung von
neuen Stühlen in der Festballe wird dem Schreinermeiüer KarlSchmidt hier übertragen. — Ein Gesuch des Uhrmachers Igna¬tius Hiller aus Bayern um Aufnahme in den badischen Sraals -
verband wird dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt.— In der Sitzung der Baukowmisston vom 20. April wurde
ein Nenbaugesuch des BlechnermeisterS JosefRihm in der Bslfort-straße, umfassend 3 Stockwerke und 14 Zimmer zur Genehmi¬
gung befürwortet.

* Pforzheim , 24 . April. (Wohlthätigkeit . — In -
strumentalvereio . — Thierquälerei . ) Etwa 250

Mark ist das Erträguiß deS von der Gesellschaft Toucordia «ntzder Feuerwehckapelleam t . tzten Sonniag abgedaltenen Konzert«für die BergmaanSfamilien zu St . Johaon . Mit dieser Summebeziffert sich der Betrag der von hier nach St . Jzhanu obge-
gaogenen Gaben ans ungefähr 750 Mark. — Die gestrige An¬sammlung der aktiven Mitglieder des JastrumeutaloereiaS wählteeinstimmig zu ihrem Musikdirigenten den königl. MusikdirektorE - Ruschewiyh. früher im 3 . Garbe Grenadier-Regiment (KöniginElisabeth) zu Spandau, seit 13 Jahren Konzerrgeber im Tivolizu Berlin. Herr Rufcheweyh hatte sich verflossenen Dienstag de»- Vereinsvorstand und den Aktiven p -rsö .ilich vorgestellt . Da «! nächste Jnstrumentalvereius - Konzert findet am II . Mai statt;für dasselbe ist wiederum ein reich auSgestatteteS Programm irrVorbereitung . - Im Laufe des Jabres 1884 wurden in unsere»Amtsbezirk nicht weniger als 48 Personen wegen strafbarer Thier--
quälereieu zur Anzeige gebracht . Hiervon entfallen 25 Personen»sin 24 Fällen ) auf die Laadorte des Bezirks und 23 Person»(in 22 Fällen ) auf die Stadt Pforzheim. Fast in sämmtliche»Fällen mußten von der Polizeibehörde Strafen ausgesprochenwerden.

* Billingen , 24 Avril. (Der Schutzvereiu für ent¬lassene Strafgefangene ) hat im Jahre 1884 seine Für¬sorge 5 Personen aogedeihen lassen und einer Person wurde di«Reise an eine Arbeitsstelle ermöglicht. Zweien wurde er» Geld¬beitrag für Holz, Miethe und Kleider bewilligt. Einem Vierte»wurde ein unverzinsliches Darlehen zum Ankauf von ArbeitK-matrrial gewährt, damit derselbe sein Handwerk wieder aufaehmeakonnte . Zwei Personen wurden zmückgewiesen. Einem Fünfte»wurde Arbeit ermittelt. Sodann wurde der Arbeiterkolonie An¬kenbuck ein Beitrag von 5V M . für das Jahr 1884 , jedoch nurei« solcher von 20 M . sür daS Jahr 1885 wegen Mangels aaMittel verwilligt. Obwohl die Zahl der Bereinsmitglieder durchWegzug , Tod und Austritt um 28 reduzirt und der Gesamwt -
jahresbeilrag dieser Mitglieder sich nur auf 87 M . beläuft , sodürfen die 54 Mitglieder , die dem Vereine geblieben sind , dochmit Befriedigung auf dieses Eigeboiß zmückblicken,

jjc> Konstanz, 24 . April. (Bürgers ns ! ch u ß^l Der Bür »gerausschuß hat irr seiner gestrige» Sitzung nach längerer Debattedas vom Stadlrathe vorgelegte neue Statut sür die Gewerbe¬
schule , sowie auch die Errichtusg der Fortbildungsschule fürKnaben einhellig genehmigt . Iw Laufe der Debatte hatte derOberbürgermeister Winterer bemerkt , daß das Statut für di«Gewerbeschule von sämmtlichen Jmereffenleu , mit denen Ver¬handlungen gepflogen worden waren , sehr befriedigend bsmtheiltworden sei . Ueber das Projekt einer Handelsschule wurde nichtabgestimmt , dasselbe aber von verschiedenen Seiten unterstützt,worauf der Herr Oberbürgermeister die Vorbereiluug einer ent¬
sprechenden Vorlage zusagie .

Da»?sag«vg.
Nachst' herid verzeichnet?, bei der hiesigen Sammclstelle abgege¬bene Kleidungsstücke sind heute an die Arbeiterkolonie Ankenbuckbei Billionen abgesendci worden : 7 Röcke , 8 Paar Hosen . 5 Westen.2 ArbeitSkttel , 5 Paar Unterhosen . 2 Unterjacken , 4 Hemde».18 Paar Socken , 1 Halstuch , 1 Paar Schuhe und 1 Koffer ;ferner eine Anzahl evangelische und katholische Ecbauungsbüchervon Karlsruhe und Freidmg ,
Wir sprechen den betreffenden freundlichen Gebern hiermit un¬fern öffentlichen Dank aus .
Karlsruhe, den 24 . April 1885.

Der Ausschuß
deS Landesvereins für Arbeiterkolonien in Baden :

v . Stösser .
22) Der Herzog . Nachdruck I
Geschieht!. Erzählung vom Oberrbein aus deu Jahren 1638, 1639.

Bon HanS Blum .
(Fortsetzung.)

Aber als das Thier kein Brvd mehr erblickte, schien eS geneigt,dem Tadel des Herrn rurchzugkbe» und daS bisher verschmähte
Bergheu von den Felswänden zu raufe».

Da hatte der Herr aber die Geduld verloren. Der Zaum ward
dem Thiere übergestreift, daS Täschlrin umgeschnallt und dahin
ging es durch die ewige Römerpforte , bergab durch die lachende »
Hochebenen und Waldthäler der Südabhäage deS Jura .

Der ungestüme Frager an Auri 's Seite war verstummt , nicht
etwa in Folge herber Abwehr seitens deS Jünglings , sonder»
« iS eigenem Antrieb. Stumm forschend glitt sein Auge mit wach¬
sender mnerer Unruhe über Kuri. Und sein Mund schwieg , alS
fürchte er , das nächste Wort werde die Bestätigung der Ver¬
rauchung bringen, die ihn quälte. Fast nur über die Namen der
Orte , an denen man vorüber kam , die Namen und Höhen der
« iflauchenden Bergspitzcn , die Lebensweise und Beschäftigung der
Bewohner wurde verhandelt.

Eben wollte man im Trab Sonceboz durchreiten, als Kmi zu
halten bat.

»Oh . schauet hier"
, ries er entzückt.

Ja der milden Nachmitttaassonne deS ersten März -SonvtagS
hatte sich daS Völklein des Fleckens zu Tanz . Spiel und Wett¬
kämpfen unter der großen Ort - linde zvsammengefunden. Die
Jvgeud tanzte dei einigen Dorfgeigen ; die Meitschi in Berner-
Aacht ; jedoch unter Zuthat wallender Schleifen, Bänder, Tücher»die der farbenfrohere Geschmack de» französisch redenden Jura« forderte ; welche dagegen daS Berner Meitschi der BernerHoch-
dbene und des Oberlandes als kokette Zuthat zu ererbter züch-
ssäer Urmüttertrachl verachtet hätte.

Die Kinder über Platz und Matten tanzend, springend, singend,«ald in Ringelreihen und größeren Haufen zueinander haltend,«Ad zu hundert Einzelspielen sich lösend . Kraftvolle junge Bnr-
Ar» , die der Tanz nicht lockte , in kunstvollem , kampfgerechtem
Schwingen oder iw Wcitwurf zentnerschwerer Steine , Stahl -
harte und Geschmeidigkeit der Muskeln unter einander messend,urber dem Allen die liebevollen Blicke jüngerer Eltern, greiser« arr . leuchtend , wachend, Beifall oder Tadel spendend , erfreut,
A der Linde mächtige Zweige der Sanne Strahlen noch « cht
—^ Dlätterwerk hemmten. Der feurige rotdr und weiße Twanner
M Nenrntzadter » woht gar edler Neueuburger , kühlere » Blut«tnbtvd , da» jung, noch -rascher durch die Adern jagend.<>u>g und frohmüthig hastete Kuri'S Auge au dem belebten

, beseligt , des Begleiters fast vergessend ,
Herzen vor sich hin : »Du schaust den

Bilde . Dann rief er
abermals aus vollem
Frieden ! "

Tiefer, heiliger Ernst , inniges Versenken in die ungeheure Be¬
wegung des jungen Herzens sprach ans den Zügen des Beglei¬ters , als dieser die Frage lhat :

„Sehet Ihr solches nicht auch oft in Eurer Heimath ? Vor¬
nehmlich an den Sonntagen, die der ernsten Passionszert voraus-
gehen , so am letzten Sonntag?"

Am letzte» Sonntag !
Die Worte durchzuckten Kuri seltsam . Wie ungeheuer war der

Gegensatz jenes Tages zum heutigen. Welche gewaltigen Ereig-
n ffe füllten die Woche . Schmerzlichste Seelenqual , selige Stan¬
den . Alles wogte noch einmal durch daS stürmisch bewegte Herz.Kuri war seines übrrströmeaden Gefühls kaum mehr mächtig.
Feucht schimmerte sei» Auge , als er dem Frager erwiderte :

„Letzten Sonntag stand ich in der Schlacht.
"

„Fort, hinweg ! " ries da mit ungewöhnlicher Heftigkeit der Be¬
gleiter. „Wir müssen allein sein."

Dabei setzte er sein Rößlei» in scharfen Trab und hielt nickt
eher , als bis die schäumende Süze überschritten war , die aus dem
südliche» Abhang des Jura mit demselben Ungestüm zu Thal
stürzt . wie auf dem nördliche» die Birs . Hier hielt der Selt¬
same plötzlich daS Roß , blickte um sich , ob sie allein seien , und
sprach rudig zu Kuri :

„Ihr kommt vom Herzog Heinrich Rohav - und reitet »um
Pfarrer von Twann .

"
Breit flulhetc der Aberglaube noch seit heidnischen Tage» durchdas deutsche Laad. Zu keiner Zeit war er mächtiger, allgemeinerals in den Jahren des großen Krieges . dessen Schrecknisse den

treuen alten Glaube« an Vorsehung und Erlösung so schwer
machten ; dessen dämonische Mächte. Thaten und Helden daS heim¬
liche Flüstern stärkten , daß im Bund mit Höllengeistera , durchSpruch und Kraut übermenschliche Kraft » Uvverwundbarkeit,Reichthum. Si -g, Weltmacht zu gewinnen sei.

Kun hatte fick leidlich frei gehalten vom Einfluß dieserZanber -
sagen. Sein gesunder , kalter Verstand mißtraute dem Aftrrglau-
brn, der im Bande mit ÜbersinnlichenUebermevschlichrs glaubte
erreiche» zu können . Aber bei dieser Anrede deS Fremden , die
sein tiefstes Grheiwniß enthüllte , hier an dem einsamen Kreuz¬
weg im Wald , am FelSgeklüstderdonnernden Süze, durchschauerreer vom Wirbel zur Zehe.

Er schlug rin mächtig Kreuz über sich , zog dann den Degenuud sprach drohend :
„StrhK du iw Band mit dem Bösen oder bist du ein Spion ?"
„ Kein» von Beiden». " erwiderte der Andere furchtlos und

lächelnd. „Ick Kinder, za dem du willst, der Pfarrer von Twann."
„ Ihr wäret ein Pfarrer? Der Pfarrer von Twann ? " riefKuri spöttisch .
„WaS erregt Euch Zweifel ? " fragte der Pfarrer lächelnd .„Das kurze Haar . der Vvllbart , da» vngeistlich Kleid — ichmöckt' sagen Euer ungeistlich Wesen, " ries Kuri dreist.
„ Haar. Barl und Kleid machen den Pfarrer nicht , sollten e«mindestens nicht," erwiderte der Bezweifelte überlegen , aber vo»neuem lächelnd. „Oder habt Ihr nur von dieser Sorte Pfarrerkennen lernen ? Ueber mein Wesen aber hobt Ihr schwerlich schar»ein schlüssig Uctheil . Ich wenigstens trage Bedenken , mein Ur<-thril über Euer Wesen mit Euren letzten Worten »bzuschließe«."Kuri errölhcte lies über die Zurechtweisung .
„UebrigenS ist der Beweis meines geringen JchS leicht zaführen, " sprach der Pfarrer lächelnd werter. „ Wir brauchten bla«nach Sonceboz zmückzureiten . Schon kam der Wirth, daS Käpp-leia lüftest» , mit meinem LiebliugStropfen auf mich zu . mich zagrüßen . Aber im nämliche» Augenblick spracht Ihr daS Wortvon der Sonntagsschlacht , und da mußt ' ich , von wannen Ihrkommt. DaS durste Niemand wissen , ahnen . Deßhalb zog ichEuch aas dem Ort . "
„ Ich , fass: nickt , wie Ihr solches vermulhea könnet." sprachKuri kopfschüttelnd und ausweichend . die Möglichkeit eine» Be¬truges , wohl gar eines Hinterhalts in der einsamen » wilde»Gegend noch immer erwägend .
„ Höret mich .

" erwiderte der Pfarrer geduldig . „Ihr vertrautetmir : Ihr rittet nach Twann . Dort wohnen wenig Leut', zadenen man von weit her reist . Eigentlich Niemand. Wohl aberkonnte mir Euer Ritt gelten . Ich habe den Herzog Rohan i»Bünden kenne» gttunt , als er siech nnd lebenSmatt nach de«Lrrrath des Jüro Irrwisch in der Rheinschgnze §or Ebur laa ;ich richtete ihn dort auf an unserem ses - iosamenMlanhen^ Mi«er mich ausrichtete durch fein herrlich Weh». FH gabMmmeiaWort ; ihm hvld und gewärtig zussi» —ss-er meiner bedürfe»sollte. Nun vernahm ich daheim in tiffer Kümmerniß von de«Herzogs Verwundung in der Somtygsschlachl -MiyMHonMuavor Rheinfeldeu , und schon als ich Eych reiten sah . Eure aar¬gauische Mundart hörte , dacht' ich fröh .- hrr Herzog könne durchEuch mich zu sich begehren — sorgt' ich »»gleich angstvoll, erkönne bös zuweg sein."
„ Er ist eS nicht ! " rief Kuri, allen Rückhalt aufgebend vor demehrlichen Auge des Berners . „Die Kugel ward ihm heraus««»zogen. Er ist frohmüthig. kräftiger . Aber möglich, daß er Eurerbegehrt. Leset. "
Damit zog er bedächtig ein au den Pfarrer Walter Helvetica« '

in Twann adresfirtes Schreiben auS der Tasche und überreichte es.
(Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr.
Handelsberichte .

Berlin , 24 . April . (Der ArrSschnß der Lübeck -

Büchrner Eisenbahn ) beschloA, eine Dividende »an 7*/»
Proz . vorzuschlagev .

Auszug aus .der amtlichen Patintliste
' über die in der

Zeit vom IS . biS 22. April erfolgten bvdischen Patentanmeldungen
«ad -Eriheilungen . mitgethrilt vom Patentbureall deS Civil-

ingenieurs Karl Müller in Freiburg . Anmeldungen .
L . 2900. Wilhelm Loren » in Karlsruhe , ReibungSkuPPelung mit

BremSbaud . H . 4933. Wilhelm Henning in Bruchsal, Neuerung
an Sicherheitsschienen für Weichen .

Mainz , 23. April. (In der g eSrig en APril - V er "

sammln « g deS Mittelrheinischen Fabrik anten -

V er eins ) wurde die nachfolgende vom Vereinsvorstande vor-

geschlageue Resolution betreffend die Ardeitcrschutzgesetzgebung
einstimmig angenommen. »Der Mittelrheinische Fabrilantenver -

ein hat grundsätzlich gegen die Tendenz der dem Reichstag vor¬
liegenden, die Herbeiführung eine- wirksamen Arbeiterschutzes be¬

zweckendenAnträge eine Einwendung nicht zu erheben und spricht
sich insbesondere : s . für einen thunlichsten Ausschluß der Sonn -

tagSarbeit der Frauen wie der Beschäftigung schulpflichtiger
Kinder unter 14 Jahren : K . für eine möglichst weitgehende Be¬
schränkung der Nachtarbeit der Frauen auS. Mit Rücksicht auf
die vitalen Jntenfsen des Arbeiterstandes an der Beschränkung
der Sonntagsarbeit wie der Kinder- und Frauenarbeit im allge¬
meinen, glaubt indessen der Verein, daß eine möglichst umfassende
Enquete im Sinne des Buhl 'schen Antrages anzustellen und hier¬
bei Arbeitgeber wie Arbeiter der verschiedensten Industriezweige

eingehend zu hören seien . Die Festsetzung eines MaximalarbeitS-

tageS für erwachsene männliche Arbeiter scheint dem Verein nicht
im Interesse des Arbeiterstandes gelegen , doch dürfte auch diele
Frage in der anzustelleaden Enquete einzubegreifen sein. " Der
Verein beschloß ferner , sich der Petition des AeltestenkollegiumS
der Kaufmannschaft in Berlin und einer Reihe anderer Handels¬
kammern an BundeSrath und an deu Reichstag um Ablehnung
der bimetallistischen Anträge aszuschließen und außerdem um die
endgiltiqe Durchführung der reinen Goldwährung zu ersuchen .
Zum Schluffe hielt Herr Obrriagenieur Lauter Frankfurt a . M .
einen kurzen Vortrag über den Bau der neuen stehenden Straßen¬
brücke dahier, worauf die Versammlung sich auf diese Brücke selbst
begab und unter Führung des genannten Herrn eine Besichti¬
gung dieses großartigen Bauwerkes vornahm.

London . 23 . April . WochenauSweiSder englischen Bank
gegen den ÄuSweiS vom 16 . April .

17 .204.000 Pf . St . , -f- 505.000 Pf . St .
24.444.000 Pf . St . . - 180.000 Pf . St .
25.898 .000 Pf . St . , r- 326 .000 Pf . Sk .
21,535.000 Pf . St . , -s- 139,000 Pf . St .
26,603.000 Pf . St . , — 43 .000 Pf . St .
8,674,000Pf . St . , -f- 693 .000 Pf . St .

15,936,000Pf . St . , -s- 457 .000 Pf . St .
14,402,000 Pf . St . , unverändert .

Prozenlverhältniß der Reserve zu den Passiven 48 *
? Prozent

gegen 48 Proz . in voriger Woche . — Clearinghouse - Umsatz
96 Millionen , gegen die entsprechende Woche des Vorjahres
2 Millionen Zunahme . — In die Bank flössen heute 81,000 Pf . St -

Köln , 24 . April . Weizen l»e>> hiesiger 18.50 fremder

Totalreserve
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatguthaben
Staatsschatz - Guthaben
Notenreserve
Regierungsficherheit

! 18.70 , per Mai 18 30 , Per Juli 18 .70 . Roggen hiesiger
15.50 » per Mai 15.20 , per Juli 15,40. Rüdöl >»?<, mit

> Faß 26.50 , per Mai 26 50. Hafer loeo hiesiger 15 50.
- Bremen . 24. April . Petroleum-Markt . (Schlußbericht.) Stau »

dard white lv« , 7 . 10 . per Mai 7 . 10 , Per Juni 7 .20 , per Juli
! 7 .30 , per August-Dez . 7 .55. Still . Wochenablieferungen 6020
i Barrels . Amerik . SchweineschmalzWilcox nicht verzollt 37.
l PariS , 24. April . Rüböl Per April 65. — , per Mai 65.—»

Per Mai -August 66 .—, p -r Scpt .-Dez 68.— Fest. — Spi¬
ritus per April 44 .70, per Sept . -Dez . 46.— . Still . — Zucker
weißer disv . Nr . 3. per April 42 . 10, per Okt . - Jan . 45 - .
Fest. — Mehl . 9 Marken , per April 47 .70, per Mai 48 .60, per
Mai -Aug . 49.40, per Juli -Aug . 50.60. Träge . — Weizen per
April 23.—, vcr Mai 23 .40, per Mai -Aug. 23 .90, per Juli -
Aug . 24 .70. Träge . — Roggen Per April 17 .—. der Mai
17 .40, per Mai -Aug . 17 .50. per Juli -Aug . 17 .70 . Träge . —
Talg , disponibel 73 . — . — Wetter : schön.

Antwerpen , 24 . April . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Raffinirt . Type weiß , disp. 17°/, . Fest.

New - Uork , 23 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New«
Aork 8 , dto. in Philadelphia 7?/, , Mehl 3. 75 , Rother Winter -
Weizen 1 .00 */- . MaiS (old mixed) 55 . Havanna -Zucker 4.42 */,»
Kaffee , Rio good fair 8.30, Schmalz (Wllcar ) 7 .50 , Speck 6' . »
Getreidefracht »ach Liverpool 4*/, .

Baumwoll - Zufuhr 1000 B . , Ausfuhr »ach Großbritanvie »
7000 B ., dto . nach dem Tontinent 3000 B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

Rmk., I Gulden S. W . ---

Staatsvapiere .
Baden 3*/, Obligat , fl.

. 4 . fl.
. 4 , M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch!. 4 Rsichsavl .M .
Preußen 4*/, Conf. M .

, 4V» ConsolS M -
Wtbg . 4*/,Obl .v .78/7« M .

. 4 Obl . v . 75/80 M .
Oesterreich4 Goldrenle fl.

, 4*/, Silberr . fl.
» 4*/» Papierr . fl.
» 5PaPierr .v .1881

Ungar» 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 6 Obl . v . 1862 .c

. 5Obl . v. 1S77M.
. 5ll . Orientanl . PR .
» 4 Eons . » . 188V R .

Serbien 5 Goldrente

98' /.
101
102

102'/.
103

102'/»
102'/,
105*,.
103' /,
85»/,
65*/«

76»/,
S2*/,

89
10 ,»/.
86°/,
88»/.
56 */,

75°/»
81*/-

- Rmk., 1 Franc so Pfg.

Schwed. 4 in Mk.
Span . 4 AuSländ. Reute
Schw .4*/, Berns . 1377 F .

. 4°/« Bern 1880 F .
Egypten 4 Unis. Obligat .

Bank -Aktie « .
4*/s Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler BankvereinFr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc.-Kommand. Thlr .
5 Franks.D ankvereinTblr.
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kredithank Thlr .
5 D . Effekt -u.Wechsel.Bk.

40»/, einbezahlt Thlr . 121**/

99*/,
S7°/V.
100?,
100*/-
61*/,

141»/.
117

141*/.
141*/,

187*/, ,
77V,

112»/»

frankfurter Kurse vorn 24 . April 1885. 1 Lira — SO Pfg., I
rubel — SR

>eza^ .. — -
Eisenbahn -Aktie » .

Leidelberg -SpeyerThlr .
Zeff-Ludw.-Bahn Thlr .
Reckl.Friedr . -Franz M .

i»

Elisabeth Pr .- Akt. fl

189
131*/.

190*/-

Elis .1l Em .Linz -B .Sbr .fl ,
4 Gotthardbahn Fr . 105
5 Böhm . West-Bahn fl. 236
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. —
SOest .Franz -St . -Bahnfl . —
5 Oest . Süd -Lombard fl. 103' /,
5 Oest. Nordwest fl. 134 */,
5 . . I-it . k . fl. 140*/.
5 Rudolf fl. 146»/.

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabethsteuerfrei fl. 97 */,
5Mähr . Greuz-Bahn fl. 69 */-
5 Oest - Nordwest-Gold -

Obl . M . 103' /,
5 Oest . Nordw. l-it. 4. fl. 82V»
5 Oest. Nordw. 1-it. ö . fl. 81*°/i,
4 Vorarlberger fl . 73
3 Raab -Oedenb-Ebenf . Gold

steuerfrei M . 65 °/,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 95' /»
6 Buffalo N .-N - L Phil .

Conf. Bonds 36 */,

6SonthernPacistc ofCal .I4l . 93*/.
5 Gotthard IV Ser . Kr. 105*/,«

97V,

a . -v Pf, ., i
1 Hollar - - « Rmk. - S Äg

"
, 1 Älber -

M«rk Bank» --- 1 Rmk . »0 Pfg.

4 Schweiz. Central
5 Süd - Lomb . Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl.
3 dto . l - VIll L . Fr .
3 Livor.löt . 6 , 01 u . vLFc .
5 ToScan . Central Fr .
5Weststc.Eisb .1880stfr .Fc.

Pfandbriefe .
4 Rh . Syp .-Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Tent .-Äod .-Lred.

Verl, ä 110 M .
4 dto . ä 100 M .
4*/,Oest .B .- Crd .-Anst. fl.
5 Ruff . Bod .-Cred. S .R.
4°/, Süd - Bod .- Tr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3' /, Cöln -Mind .Thlr . 100 125
4 Bayrische , IM 130
4 Badische . IM 128»/.

99
102V,
60°/,

103 ' /,
78°/,
61»/.
98 */-

101

101*/,
87»/.

101*/.

114*/,i4Mein.Pr -Pfdd .Lhlr .100
3 Oldenburger Thlr , 40
4Oesterr . v. 1854fl. 250

, V. 1860 , SM
4Raab -GrazerThlc . IM
UnverziuslicheLoosepr .Stück
Badische fl . 35- Loose M5 -
Bra «nschw.Thlr .20-Loose
Oest. fl .100-Loosev . 1864
Oesterr.Kredikloose fl.1M
von 1858

Uagar .StaatSloos e fl.1M
Ansbacherfl. 7-Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr .lS -Loose
MailänderFr .lO-Loose
Meininger fl.7- Loose
Schweb. Thlr .lO-Loose

Wechsel ««d Sorte « .
Paris kurz Fr . IM 80.65
Wien kurz fl. IM 162 .—
Amsterdam kurz fl. lM 169 .05
London kurz 1 Pf . St . 20.46

111V-

93

265
94.50

294 .—

304 .80
215.—

29 .-

23 .-

24.
'
—

64 .50

Dollars in Gold 4.17—21
20 Fr .-St . 16 .14—17
SovreignS 20.37—41
Obligationen ««d Jnbnftrie -

« ktie» .
4 Karlsruher Obl . V.187S —
4 Mannheimer Obl . —
4 Freiburg , —
4 Sonftanzsr ,
Ettlinger Svianereyo .ZS.
Karlsruh .Maschiuenf.dto . 141*/,
Bad . Zuckers., ohne ZS. 83*/.
3»^ Dsutsch.Phöa .20»/üEz .
4 Rh . Hypoth.-B ank50»/,

de, . Thl .
5 WestereaelnAlkali
5 Hyp . Obl . d. Dortmund .

Union —
5 Hyp . Aul . der Oest . Alpin

Montgs 85»/»
ReichsbankDiScont 4*,, »/»
Franks. Bank. DiScont 4*/,»/,
Tendenz : — .

142 ' /.

175' /»
115
129

Diplome und Anerkennungen
wurden bei der am 19 . März in Zell-
Weierbach obgehaltenen Bezirks- Wein-
ausstellvng meinen

Zeller Rothweinen
verschiedener Jahrgänge vom dor¬
tigen Preisgerichte unter Leitung deS
Hrn . Hofralh vr . Neßler aus Karls¬
ruhe zuerkarmt .

Nähere Auskunft mit Preisangaben
ertheilt

Offenbnrg , de» 9. April 1885,
O 513 4 arl

Bahnhofstraße 164 .

von

KilulLlllt L 0 '°
»potheker in Paris
Dargestellt aus den

j Blättern des Peruaiam -
lschen Baumes älatioo ,
>hat dieses Präparat seit
! seinemBekanntwerden sich
>stets Suherst wirksam ge-
1zeigt zur Bekämpfung der

Sonnorrhöe und chroni¬
scher Schleimflüsse. Die

HWWIWUKvEinspritzuiia wird mit be¬

sonderemErsvlgbei acuten Fällen angewcndet
und hat fich dieses Mittel überall raschen
Eingang verschafft.

Niederlage in allen größeren Apotheken.

M .6914 .

Die Holländische
L vtsqßi »« L 4 » . , Îrririrliviiu ,

6

KVV 0 I 7 ? « 8 LKI 206
15 -14 . Lksiissir . — Lriläerstr . 27 - 28 .

<7.
vtzrskllätzi gratis uvä kraueo den soeben kertiggesteHten , mit reieileu litustratiolleii imä 8toHrot»ell Msgestattete »

8 ^ 180 ^ 0 ^ ^ 1. 06

Mo

kranoo-Versanä alls? ^uttra§6 Im Betrags von 20 Mrk an.

M .815 .10. DM- Patentrrte — prämiirte
"ML

^ alousissil Voll - I ^A-äsii
V mitsKnpserdrahtseil -> -U / auf Leinwand mit durchgez . Gurten

und Ketten oder mit Gurten od . Stahlplättchen , verstellbar.

PK . Lmi1k„mini. LAu . «LÄL

empfiehlt ihre , unter der Marke

Mephanten -
Kaffee

so beliebten hochfeinen Mischungen:
f . Jada - Mischaug » 12 « ,
f . Westindisch « t . „ „ 14 « ,
f. Menad » M . „ „ 1.6 « ,
f . Bourbon M . „ i ßz«
extraf . MoccaM . „ „ 2 .« « .

Gebrannt nach » >e v . Liebig ' S
Vorschrift « . neu verbesserter Brennart .
wodurch daS Berstüchtr « desAroma 'S
absolut n«« Sglich . -r
Kräftig « . fein im Geschmack.

Große Ersparnis.
Nur acht m Packeteu mit Schutzmarke
„Elephant " versehen von 1 . */,u . */. Pfd .

Niederlagen in Karlsruhe bei
Ludwig Dörflinger . Robert Fritz
Wwe ., Wevdeli « Grimm . Karl
Hager , Enge » Helff » Michael
Hirsch , Lebensbedürfnis - Verein ,
« . Earlei « , E . Zschürnig . M .192 .8.

We«e patenlirte Produkte der Jirma
LÄ . in Stuttgart .

(D . R . -Pat -nt Nr . 27 .978)

Loeflund s Kmdevmilch
aus frischer Alpenmilch u . Weizen-Extrakt »m bair . Allqäu
hergestellt , ohne Zucker und mehlige Bestandtheile, bildet
die nahrhafteste und verdaulichste « inderspeise , von
der Geburt an zu gebrauchen . Bereitung höchst einfach ,
nur in Wasser aufzulösen . Per Büchse 1 .

Lorflun-' -i Rahm-Conftrve
bester Ersatz für Leberthra «, gleich wirksam , viel ver¬

daulicher und von vortrefflichem Geschmack , daS ganze Jahr zn ge¬

brauche « . Wird wie Butter auf Brot genossen . Per Büchse 2 . SO.
Durch jede Apotheke zu beziehen . M .383.7.

In Karlsruhe durch die Hofapotheke und die Stadtapotheke .

Ikee
K926 34

W« MIiW M Mi L ZK
MW „ . . L M

Hä . N 0 8 8 IN 6 r ) UMtzltzk 'M
8. N . ckes Veiitsvke » liaisers , Laileu -Kmlen -

Klimatischer Lostrorort chornberg
M 8322 . ( an der badischen Schwarzwaldbahn ) .

Hülsl L Tension Larsru
Mit anstoßendem eleganten Neubau und großem Speisesaal , Pensions -

Wohnungen mit Garten . Preis incl . Zimmer Mk . 4 .5 « biS Mk . 5 .— .
Bäder im Hause : Tool , Kiefernadel , Donche . Fuhre» aller Art . Forellen¬
fischerei. Jagd . Nahe Waldspaziergänge. — Seit 1 Januar im Besitz deS
Unterzeichneten . KU . IZKE8SI .

Straßenbau -Arbeiten .
O .120 . 2. Namens der betheiliqten drei Gemeinden vergibt die Wasser -

u . Straßenbau -Inspektion Offenburg , Dienstbezirk Wonach , im Submissions-

« ege die Arbeiten für den Bau der 3,7 Km langen Straße von Schenkenzel !

nach Kaltbruno im Kinzigthal , Bezirksamt Wolfach, in drei Loosabthcilrmge»

oder im Ganzen.
Die Arbeiten umfassen : Anschlag

1 . Herstellung deS StraßeukörverS (worunter ca . 10 000 ebw im Ganzen
Felsen zu sprengen) . 26 9M Mk.

2. Dohlen, Stützmauern und Pflasterungen . 10 900 ,
3. Straßenfundament und Beschotterung . 6 600 »
4. Verschiedenes . . . . 6M » -

Gesammtanschlag . 45 OM Wk.

Lusttragende Unternehmer wollen die nach Prozenten des Voranschlages
gestellten Angebote schriftlich , versiegelt und mit entsprechender Aufschrift ver¬

sehen längstens
! Freitag de« 1. Mai d . I ., Morgens 1« Uhr,
! au das Bürgermeisteramt Schenkenzell einreichen , zu welcher Zeit die Sab -

missionseröffliung in Anwesenheit etwa erschienener Submittenten stattstndet.
Der Bauleitung unbekannte Unternehmer haben Zengniffe über ihre Ln'

stungSfähigkeit vorzulegen: auch wird ein inländischer Bürge verlangt . ^
Kostenanschläge . Bedingungen und Pläne liegen sowohl in Schenke «; «»

als auf dem Wasser - « . Straßenbaubnrea « in Wolfach zur Einsicht am-

Wolfach. den 17. April 1885. (455 8.)̂

au» u . Rokss

iMfl . IÜIMLNNS, stemsekeick ,

Leichte Cigarre.
' Mancher verdirbt sich durch fort-
^ währendes Rauchen schwerer Ciaarren

seine Gesundheit. Unterzeichnete Firma
empfiehlt eine holländische Cigarre ,
welche , aus den allerleichteste« Ta -
bake« zusammengesetzt , auch dem

fchwächNe« Raucher conveniren wird-

Diese Cigarre hat dabei rin dnrcha«»

feines Aroma . Pr . IM Stück Mark
frei inS Haus und incl. Emballa«^
Nachnahme. M -213.^

ernst len »ompel
Depüt holländischer Cigarre-

Wessi a/hollaudischeu Grea^



Bürgerliche Rechtspflege.
Oefseutliche Zustellung.

P29 .2 . Nr . 3657 . Radolfzell .
In Sachen deS Rechtsanwalts Arnold
von Konstanz , z . Zt . flüchtig , Kläger - ,
gegen Heinrich Schofle von WormS ,
Beklagten . vertreten durch Rechtsan¬
walt Mader in Konstanz , wegen For¬
derung , ist zur mündlichen Verhand¬
lung rüber den vom Beklagten gegen
das Versäumungsurtbeil vom 30 . Marz
1885 eingelegten Einspruch Termin vor
Großh . Amtsgericht Hierselbst bestimmt
au ? :

Montag den 8- 3 " » ' 1885 .
Vormittags 10 Uhr ,

zu welchem der bekl . Vertreter den
^

Radolfzell , den 18. April 1845 .
Gerichtsschrerberer

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Häusler .
Aufgebote .

O .178 . 1 . Civ . - Nr . 9014 . Karls¬
ruhe . Die Erben und Rechtsnachfol¬
ger des -f Matthä Oschwald von
Uuadingen , nämlich : 1. Martha , geb .
Oschwald , Ehefrau de« Hauptlehrers
Franz Beck. 2 . Anton Oschwald . S.s
Simon Oschwald . alle in Unadingcn
bei Donaueschingen , vertreten durch die
Rechtsanwälte R . u . A - Kusel dahier ,
haben da - Aufgebot deS badischen 35 - fl .-
LooseS Serie 6587 , Nr . 329 .302 , deffesi
Besitz und Verlust glaubhaft gemacht ;wurde » beantragt . Der Inhaber dieses
Looses wird aufgefordert , spätestens in
dem auf

Dienstag den 6 . April 1886,
Vormittags 10 Uhr .

vor dem Gr . Amtsgerichte Hierselbst
— I . Stock , Zimmer Nr . 1 — anberaum¬
ten Termine seine Rechte anzumelden
und das fragliche Loos vorzulegen , wi¬
drigenfalls die Kraftloserklärung deS
LooseS erfolgen wird .

Karlsruhe , den 23 . April 1885.
W . Frank ,

Serichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .
P .S9. 1 . Nr . 6683 . Villingen .

Großh . Amtsgericht Villingen hat un¬
term Heutigen beschlossen: ,Michael Würthner , Baltbasen ,
Taglöhner von Schwenningen , besitzt
auf der Gemarkung Villingen einen
Acker: Nr . 1107 . 16,50 Ar beim weißen
Kreuz , neben Jakob Müller , Weber ,und Christian Stähle , Schusters Wwe .
von Schwenningen , im Werthanschlage
von 50 Mark .

Auf Antrag desselben werden alle
Diejenigen , welche an der genannten
Liegenschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche, oder auf einem
Stammguts - od. Familiengutsverbande
beruhende Rechte haben , aufgefordert ,solche spätestens io dem auf :

Samstag den 27. Juni 1885,
Vormittags 9 Ubr ,vor Großh . Amtsgericht Villingen an¬

beraumten Termine anzumelden , widri¬
genfalls die nicht anaemeldeten An¬
sprüche für erloschkn erklärt werden .

Villingen , den 22. April 1886.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Huber .
N .956 .2 . Nr . 5550, Lörrach . Die

Erben des verstorbenen Landwirths Ni¬
kolaus Hagist , als a . die Witwe Anna
Maria . geborne Hopp von Mappach ,b . die Geschwisterkinder , als Jakob Hof¬
mann Ehefrau . Anna Maria , geb . Krebs
von Wintersweiler , Johann Krebs ,Gastwirth in Mappach , und Friedrich
Krebs . Landwirth von da . besitzen auf
Gemarkung Holzen und Wollbach nach¬
beschriebene Liegenschaften , die in den
öffentlichen Büchern nicht eingetragen
sind : ^ .1 . Die Witwe Hagrst allein , auf

Gemarkung Holzen :
2 Ar 40 Meter Reben im Reb¬
acker , neben Georg Hagin und
Friedrich Sieglin ;
1 Ar 58 Meter Rebe » im untern
Rain , » eben Friedrich Sieglin und
Georg Friedrich Reichten ;
3 Ar 98 Meter Reben auf dem
Bück , neben Leonhard Boch und
Fritz Gräßlin ; j28 Br 14 Meter Acker im Tann » >
acker , neben dem Wald und Jakob !
Friedrich Weiß ; !
12 Ar 77 Meter Acker in den !
Mappach - Reben , neben dem Vi - !
zinalweg und Joh . Georg Rübin ; j
die Hälfte an 13 Ar 34 Meter
Wald im Tannacker , neben Joh .
Doffenbach u . Reinhard Mayer ;
den 4ten Theil an 11 Ar 13 M .
Wald im Burgholz , neben Friedr .
Müller und Johannes Krebs ;
den 4ten Theil an 8 Ar 12 Meter
Wald im äußeren Lohnholz , neb .
Karl Höferlin und Georg Friedr .
Hildebrimdt ;
auf Gemarkung Wollbach :

3 Ar 16 Meter Reben in den
Mappach -Reben , neben Friedrich
Flöscher und Reinhard Kurz ;
die Hälfte an 2 Viertel 7 Ruthen
Wald im Merzenberg , » eb . Mar¬
tin Lang von Nebenan und Hein -

„ rich Wittich von Efriugeu ." . Die Witwe und Erben zusam¬men , auf Gemarkung Holzen :1. 3 Ar 16 Meter Reben in den
Mappach -Reben , neben Friedrich
Flöscher und Reinhard Kurz ;2 .

' 6 Ar 52 Meter Wiesen im Ru -
, metShölzle , neben Georg Friedr .Klein Witwe und Jakob Friedrich

Gempp -Lindemann ;3- 8 Ar 51 Meter Wiesen im FuchS -
acker , »eben Konrad Hopp Witwe

4.

5.

und Reinhard Brenneisen ;
die Hälfte an 8 Ar 87 M . Wald
im Tonnacker , neben Johann Dos -
seobach u. der Gemarkung Map¬
pach :
die Hälfte an 12 Ar 80 Meter
Wald im äußeren Sausenhard ,
neben Ludwig Giesin u . Johannes
Gebhardt von Taanenkirch .

Auf Antrag der Genannten werden
alle Diejenigen , welche an oben genann¬
te» Liegenschaften in den Grund - und
Unterpfavdsbüchern nicht eingetragene
oder auch sonst nicht bekannte dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -
milienguts - Verbande beruhende Rechte
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf :

Montag den 15. Juni ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls solche für erloschen
erklärt würden .

Lörrach , den 15 . April 1885.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh - bad . Amtsgerichts :
Avvel .

P .42 .2 . Nr . 5435 . Bruchsal . Auf
Antrag des katholischen Heiligenfonds
Helmsheim , vertreten durch die katho¬
lischeStiftunaskommmissionHelmSheim ,
werden alle Diejenigen , welche an dem
unten bczeichoeten Grundstücke in dem
Grund - und Pfandbuche nicht einge¬
tragene . auch sonst nicht bekannte diag -
liche, oder auf einem Stammguts - oder
Familiengntsverband ruhende Rechte
haben , oder zu haben glauben , aufge -
fordert , solche spätestens in dem auf

Freitag den 19 . Juni 1885,
Vormittags 9 Uhr

festgesetztenAufgebotstermin anzumelden ,
widrigenfalls dieselben für erloschen er-
erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften :

Gemarkung Hrlwsheim .
Die Kircke sammr eirigesteinten 3 a

17 gm Platz ober der Kellereigafse gelegen .
Bruchsal , den 18 . April 1885.

Großh . bad . Amtsgericht .
! Der Gerichtsschreiber :

Rissel .
P .43 . 2 . Nr . 5436 . Bruchsal . Auf

Antrag des katholische« Mrßnerfonds
Helms he im , vertr . durch die kathol .
Stiftungskomwisston Helmsheim , wer¬
den alle Diejenigen , welche an den un¬
ten bezeichnet»« Grundstücken in dem
Grund - und Pfandbuche nicht eingetra¬
gene, auch sonst nicht bekannte dingliche
oder auf einem Starnmgut oder Fa -
miliengutSverband ruhende Rechte haben
oder zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf :

Freitag den 19 . Juni 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermin aazumel -
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Helmsheim .
9 r> 26 gw Acker im Robrbach -
graben , neben Christian Balduf
und Leonhard Schmidt ;
8 » 06 gw Acker in der Wanne ,
neben Karl Hock und Christian
Jäger .

Bruchsal , den 18 . April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Rissel .

N .976 .2 . Nr . 3788 . Wein he im .
Das Großh . Amtsgericht Weinheim bat
unterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlaffen :

Die Stadtgemeinde Weigheim besitzt
auf Gemarkung Weioheim folgende
Liegenschaften

> bmg . wurde durch Beschluß vom 24 . Mär » ' aelchlnü ?«d . I .. Nr . 3331 , wegen Geisteskrankheit > "
nach L R S . 489 ^ entmündigt und hrvte

Vermögen der Firma Strvhstoff -
fabrik Seelbach , Ludwig Auer¬
bach in Seelbach , wurde vom Großh . , - — — . — .Amtsgericht Lahr heute am 23 . April , Johann Georg Tscheulin alt vverdmt1885. Nachmittags 3 Uhr , das Konkurs - i »um Vormund derselben eraavyt .verfahren eröffnet . , Schopsheim , den 18 . April 1885.Der Gr . Herr Notar,Li eh l in Lahr j Großh . bad . Amtsgericht ,wurde zum Konkursverwalter ernannt . , Weisser .

Konkmsforderuugen sind bis zum 12. ; Bekanntmachung .Mai 1885 bei dem Gericht anzumelden . I P . 17 . Nr . 1596 . Ettlingen . DieEs wurde zur Beschlußfassung über die ! mit Erkenntniß Großh . AmtsgerichtsWahl eines andern Verwalters , sowie i Ettlingen vom 23 . Januar 1880 , Nr .

1.

2 .

1 .

2.

3.

5.

6.

9.

10.

1 . Ein zweistöckige- Wohnhaus nebst
Hof . « das frühere Höhere Bür -
gcrschulgebäude " , im Reichviertel
gelegen , begrenzt einerseits Franz
Wagner , anderseits und von vorn
gemeine Gaffe , hinten Aufstoßer ,

2 . 9 » 98 gm Acker im Gewann
„ Hochgericht "

, auch „ Galgenbuckel "
genannt , begrenzt einers. Main -
Neckar - Eisenbahn , hinten Fabri¬
kant Julius Friedrich , anderseits
Freiherr v . Berckheim , vorn Ge¬
brüder Kinscherf .

3 . 4 a 39 gm Gelände im Gewann
„ Sandweg " am Almendweg , west¬
lich der Main - Neckar Bahn , die
sogen . „ Spitze "

, begrenzt einers.
Main - Neckar - Bohn . anders . Al¬
mendweg und Julius Kinscherf ,

4 . 8 a oo gm Gelände im Gewann
„ Sandweg "

, am Eingänge des
Almendwegs , östlich der Main -
Neckar - Eisenbaho , begrenzt einer¬
seits Bahn , anders . Straße , vor»
Almendwcg , hinten Aufstößer ,

worüber Einträge im Grundbuch nicht
vorhanden sind .

Auf Antrag werden alle Diejenigen , I
welche an den bezeichneten Liegenschaf¬
ten in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
oder Familienguts - Verbände beruhende
Rechte haben oder zu haben glauben ,
aufgefordert , solche längstens in dem
auf

Freitag den 26 . Juni 1885,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Gr . Amtsgerichte dahier angeord¬
neten Anfgebotstermine geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls die nicht angemel¬
deten Ansprüche für erloschen erklärt
würden .

Weiuheim . den 17. April 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Fahrländer .

Soilkursverfahre».
P .103 . Nr . 5833 . Lahr . Ueber das

über die Bestellung eines Gläubigeraus
schuffcs und eintretenden Falls über die
in § 120 der Konkursordnung bezeich-
ncten Gegenstände , sowie zur Prüfungder angemeldeten Forderungen auf

Donnerstag den 21 . Mai 1885 ,
Vormittag - 9 Ubr ,vor dem Amtsgericht Lahr Termin an¬

beraumt .
Das Gr . Amtsgericht bot verfügt :
Allen Personen , welche eine zur Kon -

kursmafse gehörige Sache in Besitz habenoder zur Konkursmasse etwas schuldigsind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf -
erlcgt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sieauS der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen . dem Kon¬
kursverwalter bis zum 12. Mai 1885
Anzeige zu wachen.

Lahr , den 23 . April 1885.
Der GerichtSichreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Egaler .

P .97. Nr . 15,326 . Heidelberg . Indem Konkurse über das Vermögen des
Bäckers Weudelin Löble von Heilig¬
kreuzsteinach ist das Verfahren durch
rechtskräftigen Beschluß Großh . Amts¬
gerichts Heidelberg vom 8 . April d . I . ,Nr . 12,693 , wegen Mangels einer den
Kosten entsprechenden Masse eingestelltworden .

Heidelberg , den 24 . April 1885.
Der Gerichisschreiber :

Braungart .
Oeffeutliche Bekanntmachung .

P .S5. Freiburg . Im Konkurse des
Kaufmonns Edvard Williard in Frei¬
burg soll mit Genehmigung des Großh .
Amtsgerichts die Schlußvertbeilvng vor¬
genommen werden . — Verfügbar sind2300 Mark , welche nach dem bei der
Gerichtsschreiberei I hier aufliegenden
Schlußverzeichnisse unter 43,555 Mark
90 Pf . nicht bevarrechtigte Forderungen
zu vertheilm sind.

Freibmg , den 24 . April 1885 .
Der Konkursverwalter :

C . Keim .
Berichtigung .

P 94. Bretten . Die in Nr . 82
dS . Blattes enthaltene Bekanntmachung
wegen der Schlußvertheilung im Konkurs
gegen die Verlassenschaft des Philipp
Heim . Reichenbacher von Wössingenwird dahin berichtigt :

„ Nach dem bei der Gerichtsschreiberei
„hier niedergelegte « Berzeichniß beträgt
„ der Massebestand . 8103 M . 50 Pf .
„ und ist zu vertbeilen unter :

„4690 M . 68 Pf . bevorrechtigte und
„ 8998 M . 61 Pf . nicht bevorrechtigte

„ Forderungen .
"

Breiten , den 24 . April 1885 .
Der Konkursverwalter :

Kilian , Notar .
BermSgensabloudernug .

P .93. Nr . 6068 . Mannheim . Die
Ehefrau des Julius Wörner von
Roth , Regine , geb . Duffrin . hat gegenihren Ehemann bei diesseitigem Land¬
gerichte eine Klage mit dem Begehren
eingereicht , sie für berechtigt zu er¬
klären , ihr Vermögen lvon dem ihres
Ehemannes abzusondern -

Termia zur Verhandlung hierüber
ist auf

Dienstag den 30 . Juni 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt . Dies wirb zur Kmntniß -
nahme der Gläubiger andurch veröffent¬licht.

Mannheim , den 7 . März 1885.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Schredelseker .
Entmündigungen .

P .11. Nr . 6142 , Dcuaueschingen .
Frieda Kuttruff , ledig von Bachheim ,wurde durch Erkenniß vom 12. v . M .
wegen Blödsinns entmündigt urd durch
Beschluß vom heutige« Landwirth Bal¬
thasar Kuttruff von Bachheim als
Vormund derselben ernannt -

Donaueschingen . den 16. April 1885 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v . Rüpplin .
P .37 . Nr . 3412. Meßkirch . Land -

wirrh Anton Dreher von Stetten a . k.M . wurde durch diesseitiges Erkeontniß
vom 4 - April d . I . , Nr . 3087 im Sinucdes L .R .S . 513 entmündigt und dem- !selben Gemeinderath Josef Grone vs »
Stetten a . k. M . durch diesseitige Ver¬
fügung vom heutigen als Beistand bei-
gcgeben .

Meßkirch , den 18. April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Breidner .
P .39. Nr . 2880 . Waldkirch . Durch

diesseitige» Beschluß vom 23 . Märzd . I . » Nr . 2230 , « urdr Josef SpitzWittwe Margaretha , geb . Spitz von
Oberbinderbach « egen Geistesschwäche
entmündigt . Für dieselbe wurde Landoliu
Spitz , Bauer in Binderbach unterm
Heutigen als Vormund ernannt .

Waldkirch . den 15. April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Scheri .
P . 16. Nr . 4462. Schopsheim .

Katharina Tscheulin , ledig von Mavl -

681 , angeordnete Verbeiständung des
Nagelschmieds Johann Mau derer in
Bruchhause » wurde durch Erkenotniß
desselben Gericht - vom 14. Mai 1884,Nr . 2753 aufgehoben ,

Ettlingen , den 18 . April 1885.
Großh . bad Amtsgericht .

Schleinkvfer .
Erbrinwrisrmg .

P,18 . Rr . 2309 . Ettlingen . DaS
Gr . Amtsgericht hat heute beschlossen :

Die Wtttwe deS Landwirths Jakob
Huber , Magdalena , geborene Gerstner
in Mörsch , hat um Einsetzung in Besitz
und Gewähr der Verlaffmschaft ihres
Ehemannes nachgesucht . Einwendungen
gegen dieses Gesuch sind innerhalb 3
Wochen dahier » orzubringen .

Ettlingen , drn 18 . Avril 1885.
Der Ger 'chtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Matt .

Erbdorladungeu .
O .140 . 2 . Karlsruhe . Emilie

Salzer , geborne Braun von hier , istin den Nachlaß ihres Vaters , Franz
Braun , Oberwachtmeister o . D . dahier ,als Erbin mitderufen und wird zu den
Ecbthcilungs Verhandlungen mit dem
Bedeuten vorgeladen , daß wenn sie

innerhalb 3 Monate «
nicht erscheint , die Erbschaft Denen
werde zugetheilt werden , welchen sie zu-
käme , wenn die Vorgeladene zur Zeit
deS Erbavfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Karlsruhe , den 17 . April 1885
Großh . Notar

Steinel .
O . 145 . Buchen . Karl Wilhelm Link

aus Lasgenelz , dessen Anfenbatsort zur
Zeit unbekannt ist, ist zur Erbschaft seiner
ledig verstorbenen Schwester Elisabeth «
Link in Lanp -nelz mitberufe ».

Derselbe wird hiermit aufgefordert sich
binnen

drei Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils zu
melden , widrigenfalls solcher denen zu-
getheilt wird , welchen er zvkäme, wenn
der Genannte zur Zeit des Erbavfalls
nicht mehr gelebt hätte .

Buchen , den 21 . April 1885.
Großh . Notar
I . Serger .

Handelsregtkrrewträae .
P .1S. Nr . 6092 . Donaueschingen

Unter Ord - Ziff . 7 deS Genoffenschafts -
registerS wurde heute eingetragen :

I » der Generalversammlung vom
2. April d . I . wurde an Stelle des
ausgetretenenBorstands Markus Welte
von Bräunlingen für dessen Restdirnst -
zeit Josef Bau mann , Landwirth von
Bräunlingen und für den ausgetretenen
Beisitzer Karl Rech von Bräunlingen ,Mathä Kood , Landwirth von da als
Beisitzer in den Vorstand gewählt .

Donaueschingen , 15 . Avril 1885
Großh . bad . Amtsgericht -

Zepf .
P .49 . Nr . 6241 . Villingen . Unter

O .Z . 74 des diesseitigen Gesrllfchasts -
regisiers wurde unterm Heutigen ein
getragen :

Die offene Handelsgesellschaft
„ Schlegel LJörgum , Email -
lirfabrik St . Georgen . "

Inhaber der Gesellschaft sind
Gottlob Schlegel , Kaufmann von
St . Georgen - Ehevertrag ä . ä .
St . Georgen , 4 . August 1876,mir Paul ine Ulmer von dort , wo¬
nach jeder Theil 50 Mk . io die
Gemeinschaft einwirft , alles übrige ,
jetzige und zukünftige , liegende u .
fahrende , aktive wie passive Ver¬
mögen von derselben ausgeschlossen
wird , gemäß 8 -R .S . 1500 - 1504.

2 . Karl Jörgum , lediger Kaufmann
von Bamberg .

Sitz der Gesellschaft ist St . Georgen .
Jeder der Gesellschafter ist zur Zeich¬

nung und Vertretung der Firma be¬
rechtigt .

Villingen , den 14. April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Könige .
P .50 . Nr . 8256 . Villingen . Zu

O .Z . 43 des diesseitigen Firmenregisters
wurde unterm Heutigen eingetragen :

Die Firma Karl Neubrand
in Villingen ist erloschen.

Villingen , den 15 . April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Könige .
P .58 . Nr . 4048 . Breisach . Zu

L . Z . 37 des Firmenregisters . Firma
„Paskal Jäger io Burkhe

'm " wurde
heute eingetragen : „Die Firma ist er¬
loschen. " Breisach , den 21 . April 1885.
Großh . Amtsgericht . Ganter .

P .51 . Nr . 2348/49 . Säckingen .
Ins Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

» . unter O .Z . 94 die Firma
Johann Hofmaa « in Rickenbach .

Inhaber : Johann Hofmann in Ricken¬
bach . »erherrathet mit Katharina Sutter
non Schweikhof . Nach Z 1 deS Ehe -
vertraas vom 31 . Mai 1884 wirft
jeder Tbei ! 30 M . in die Gemeinschaft .ein ; alles übrige Vermögen , gegen - '
wärtige und zukünftige , aktive nnd
passive wird v m der Gemeinschaft aus - !

b. Unter O .Z . 95 die Firma
Jos . Sutter in Rickeodach .Inhaber : Joftf Sutter , Bäcker inRickenbach , vcrheirathet mit MariaBogt von Alleaschwand ohne Ehevrr »

trag .
Säckingen , den 14. April 1845 .Großh . bad Amtsgericht .

Buhlina er .
N .974. Nr . 2724 . Schönau . UnterOrSn Z . 164 des diesseitigen Firmen¬register s wurde deute eingetragen dieiirma : „ C . Rümmele 1.

" in Zell .Inhaber ist Cornel Rümmele in Zell ,verehelicht mir Paulina Birmelin vonMengen . Nach dem Ehevertrag ä . ä.Mensen , den 12 Novbr . 1874 , wurdeda- Vermögen der Eheleute » erliegen »
schäftet , bezwse. von jedem Theil dieSumme von 50 st. in die Gemeinschafteingeworfen .

Schönau , den 10. April 1885 .Großh . bad . Amtsgericht .
Sachs .

N .S8K. Nr . 3002 . Staufen . Inda» Firmenregister wurde eingetragen :Zu O .Z . 104 .
Fwma „ Gustav Zirlewagen "

in Heitersbeim . — Der InhaberGustav Zirlewagen ist gestorben ;Inhaberin unter gleicher Firmaist Johann Zirlewagen Witwe ,Bertha , geb. Blanche in HeiterS -heim.
Zu O .Z . 35 :

Die Firma , F . I . Kisling "
in Esrtbach ist erloschen.Hu 2 .A 9 :

Firma „ I . Stoffel " in Kro¬zingen . Der Inhaber JohannStoffel ist gestorben ; Inhaberinist unter gleicher Firma dessenWitwe , Karolina , geb . Mayele .Zu O . Z . 76 :
Firma „ Caspar Astfalk " inEhrenstetten . Der Inhaber CasparAßfalk hak sich im Jabre 1882 mitWilhelmine , geb. Hoffman » , ver -

heirathet , ohne Errichtung eineS
Ebeverlrags .

Zu O .Z . 122:
Firma „ W . Faller " in Stau¬fen. Inhaber , ist der ledige Kauf -

wapn Weod '.li« Faller inSIaufe « .Zu O 3 . 123 .-
Firma „ E . Kisling " in Esch -

bach. Inhaber ist der ledige Kauf¬mann E . Kisling in Eschbach .Zu O .Z . 108 :
Firma „ W . Mutterer " in

Krozinacn . Der Inhaber W . Mut¬terer ist gestorben ; Inhaberin un¬ter gleicher Firma ist die Witwe
desselben , Katharine , geb . Zellerin Krozingen .

Staufen , den 16. April 1845 .Großh . bad . Amtsgericht .
Bnisson .

E .24 . Nr . 3511. Radolfzell . UnterO .Z . 134 des diesseitig. Firmenregisterswurde heute eingetragen : Die Firma„ Hcrm . Müblrnghaus " in Ober¬staad . Der Inhaber Hermann Müh -linghaus von Lennep ist verheirathetmit Augusts , geborne Hammacher , ohneEhevertrag .
Radolfzell , dm 15 . April 1885 .Großh . bad . Amtsgericht .

Träger .
P .22 . Nr . 5651/53. Waldshut .Unterm Heutigen wurde in das Firmen¬register eingetragen :

Zu O .Z . 404 : Die Firma „BenediktBälle Wittwe " von Dogern isterloschen.
Zu O .Z . 456 : Firma „M . Bölle "

in Dogern . Inhaber ist MeinradBölle ledig in Dogern .Zu OZ . 455 : Firma „ Jos . Leber "
in Unteralpsen . Inhaber ist JosefLeber ledig in Unteralpsen .Waldshut . den 16 . April 1885.Großh . bad. Amtsgericht .

Betzinger .
P27 . Nr . 3496. Durlach . DieFirma : „Gloceledergcrberei Durlach inBaden von Hugo Witt , deren InhaberKaufmann Hugo Witt hier ist, wurdeheute uvtrr O . Z 183 deS diesseitigenFirmenregisters eingetragen . Derselbeist verehelicht mit Emma , geb . ScklatterauS Mähldurgohne vorherige Errichtungeines EhevertcagS -
Durlach , de» 18. April 1885 .

Großh . bad. Amtsgericht .
Diez .

P .28 . Nr . 3497. Durla » . DirFirma H . Kahler in Durlach , derenInhaber der ledige Kaufmann HeinrichKahser hier ist. wurde beut , unter O .Z . 184 des diesseitigen Firmenregister -
eingetragen .

Durlach , dm 18 . April 1835.
Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .P .60.1 . Nr . 4172. Epp in gen .Von Großh Amtsgericht hier wurdeunterm lrutigen beschlossen :
Stembaner Johann Himmel vonSalzfeld , welch« « ch Augade seinerSchwester Wilhelm Eigeman » Ehe¬frau , Louik« , geb . Himmel von Sulz¬feld, im Jahre 1844-nack Amerika reiste ,seither keme Nachricht von sich gegebenhat , wird in Folge Antrags dieserSchwester aufgefordert , d '

mne» Jahres¬frist voa seinem gegenwärtigen Aufent¬haltsort Nachricht zu geben , widrigen -
falls seine Abwesenheit an unbekanntenOrten anerkannt , mithin er für ver¬schallen erklärt werden wird .

Typingen , dm 21 . Avril 1885.
Großb . bad. Amtsgericht .

Gerichtsschreiber :
Beck .



P .61 . Nr . 7664 . Offenburg . Za
O . Z 182 de« Firmenregisters : Firma
»Grelhel , Holzhandluug in Unter -
harmersbach ' wurde deute eingetragen :

»Die Firma ist durch den Tod der
Jndaberin erloschen .

"

Offevdurg . den 20 April 1886
Großh . bad . Amtsgericht ,

p . Rüdt .
P .23 . Nr . 4320 . voxbera . Zu

O .Z . 1 deS diesseitigen GenofsenschaftS -

reglsters wurde beute eingetragen die

Wahl deS Vorstandes sür den »Bor¬

schußverein Boxberg e . G .
" uni ,

zwar : deS Kconenwirths Friedrich Rei¬

chert dahier als Direktor , des Gemciode -

rechners Johann Jäger dahier als Kas -

sirer und deS Kaufmanns Josef Grim¬
mer von Unterschüpf als Koutroleur .

Boxberg , den 20 . April 1856 .
Großb . bad . Amtsgericht .

Huffschmid .
P .41 . Nr . 15022 . Heidelberg .

Unter O - Z . S14 deS Firmearegister »
wurde eingerraoen :

Die Firma » O . Hassel " in Heidel¬
berg ist erloschen.

Heidelberg , 21 . Avril 1885 .
Großh . bnd . Amtsgericht .

Büchner .
N .S6S. Mannheim . In daSHan¬

delsregister wurde unter Ordnungszahl
109 des GescllschaftsregisterS Bd . IV

zur Firma : „ M » nnbeimer Lager¬
haus - Gesellschaft

" in Mannheim
eingetragen :

Durch die außerordentliche General¬
versammlung vom 1 . April l . I . wur¬
den die Statuten theiimeise geändert .

Hiernach erfolgen alle in dem Ge¬
setze und den Statuten vorgesehenen ,
von der Gesellschaft ausgehende » Be¬
kanntmachungen in

dem Mannheimer Journal ,
der Neuen badilchen Lavdeszeitung

und dem Deutschen ReichSanzciger .
Mannheim , den 13 . April 1885 .

Großh . bad . Amtsgericht I .
Ullrich .

N . 1000 . Nr . 2599 . Walldürn . Zu
Ord .Z . 54 deS Firmenregister - , Firma
»I . Kaufmann in Walldürn ", wurde
unterm Heutigen eingetragen :

Die Firma ist erlösche« .
Walldürn , den 9 . April 1885 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Wiebl .

P . l . Nr . 2717 . Walldürn . Zu
Ord .Z . 39 deS Firmenregister «, Firma
» Abraham Schwarzmann fr . in

Hardheim
"

, wurde unter 'm Heutigen
eingetragen :

Der Sitz der Firma wurde nach
Wrrtheim verlegt .

Walldürn , den 15. April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Wiehl .
Zwaugsdtrlleiaentugell

O -168 . Dur lach .

Steigerungs -
Ankündigungen .

Dienstag den 19 . Mai d . I . ,
Nackmittags 3 Uhr ,

werden im Rathhause zu Singen dem
ledigen Wagner Johann Bräuninger
von da , z . Zt . unbekannt wo , in Folge
richterlicher Verfügung öffentlich zu
Eigenthum versteigert und der Zuschlag
ertheilt . wenn der Anschlag oder mehr
geboten wird .

Gemarkung Singen :
9 Ar 32 Mtr . Acker in zwei

Parzellen . . . . 150
13 Ar 04 Mtr . Wiese . . 100
Hiermit erhält der Schuldner in

Form dieser öffentlichen Zustellung
Nachricht und Ladung unter Hinweis
auf die §8 56 und 60, 91/93 des Einf .-

Sts . z. d. R .J G . und »Z 25 . 40 und
73 der Bollstr .Ordg . und 8 189 der
C .Pr .O .

Durlach , den 17 . April 1885 .
Der Vollstreckungsbeamte :

A . Schmitt . Großh . Notar .
^ O .112 .2 . Triberg .

Liegenschasts - Verstei¬
gerung .

Richterlicher Ver¬
fügung zufolge

werden demStadt -
müller Raimund Haberstroh in Tri¬
berg nachverzcickmete Liegenschaften am

Mittwoch dem 6 . Mai d . I ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Rathhause Triberg einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt und als Eigen -

thum eridgiltig zugeschlagen , wenn der
SchätzuogSpreiS auch nicht erreicht wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 - -k
Ein zweistöckiges Wohnhaus

au der Haupistroßc mit Kunden¬
mühle und besonders stehender
Scheuer , Hauü - u . Hofplatz uebst
Wafferrecht und Wasserkraft , an
Quergasse und Jvlef Duffner ,
sowie noch ein Stück Gartenland
au der Quergasse , angrenzend
Beujamin Weiffer . Mühlenkaual .
Wassergraben u . Gebr . Duffner 32000

„ 2.
Ca . 54 ArALerßetd am Schrl -

menraiu an der Landstraße . Ne¬
ben Joh . Doid . Wilhelm Neefs
und Almeodweg . 1500

Der Steigschiüiug ist zu ' /» baar , der
Rest in drei gleiche» Terminen , Neu¬
jahr 1886 , 1887 und 1888 , zu bezahlen .

Triberg , den 10 . April 1885.
Der BollstreckaugSbeamte :

Damm ,
Großh . Notar .

O . 167 . Donaueschingen .

Steigerungs - Ankün -
digung .

^ In Folge richterlicher
Verfügung werden

13800

6500

900

700

dem Johann Voßeler 1 . , Landwirth
in Sunthausen , die nachvcrzeichrieten
Liegenschaften am

Montag dem 11. Mai 1885,
Nachmittags 3 Uhr .

auf dem dortigen Rathhause öffentlich
versteigert und eridgiltig zugcschlagen ,
auch wenn der Schätzung - Preis
nicht geboten wird .

1 . Schätzung
Ucb .Nr . 47 «. 63 Ruth . 34 Fuß

Haus - und Hofplatz mit darauf¬
stehendem neue« Wohohaus und
allem Oekonomiegebände (Stall ,
Scheuer u . Schopf , sog . Schaf¬
scheuer), nebst dem wir Johann
Voßeler Ul . gemeinschaftl . Pump -
bruunen und Waschhaus ; frruer

32 Ruthen 22 Fuß Garten
beim Haus :

Urb .Nr . 47 e . 78 Ruth . Ge¬
müse - und GraSgartm vor dem
Haus .

2.
Urb . Nr . 48. 57 Rlh . 78 Fuß

Haus - und Hofplotz mit darauf
stehendem 2ftöckiaen Oekonvmie -
gebiiude (Zehntscheuer ) , uebst 5
Ruthen 56 Fuß Garten ;

Urb .Nr . 48 . 2 Bierlg . 19 Rth .
Grasgarteu hinter der sog . Zehnt¬
scheuer .

3 .
Urb .Nr . 47 <- . 80 Rth . 55 Fuß

Garten an der OrtSstroße . .
4.

Urb . Nr . 70. 1 Vi -rlg . 26 Rth .
44 Fuß Garte » au der Lehren .

5.
Urb .Nr . 604 . 1 Morg . 2 Vrlg .

63 Ruthen Acker auf äußeren
Schlieten . 1000

6 .
Urb .Nr . 615 . 3 Vierlg . 98 Rth .

Acker auf Thmminger Schlitten
7.

Urb .Nr . 629. 3 Bierlg . 48 Rth .
Acker auf Thunninger Schlitten

8.
Urb .Nr . 1157 . 3 Vrlg . 80 Rth .

Acker in Borderbulzen . . . .
9 .

Urb .Nr . 1422 . 1 Mrg . Acker
am Steigle .

10.
Urb . Nr . 1509 . 1 Vrlg . 55 Rlh .

Acker in Unterboschen . . . .
11 .

Urb . Nr . 566/67 . 1 Morgen 10
Ruth . Acker ans hinter Schlitten

12.
Urb .Nr . 1029 . 1 Mrg . 46 Rth .

Acker in Hengstäcker . . . .
13.

Urb . Nr . 1308 . 3 Vrlg . 39 Rth .
Acker auf Hargarten . . . .

14.
Urb .Nr . 1653 . 1 Mrg . 1 Vrlg .

68 Ruthen Acker in Oberdoschen
1b.

Urb .Nr . 156/57/58/59 . 2 Birg .
3 Vierling 82 Ruthen Acker auf
der Schirßmauer . 1500

I« .
Urb . Nr . 1389 . 3 Mrg . 2 Vrlg .

22 Ruth . Acker an der Halden .
17.

Urb .Nr . 1149 . 3 Vrlg . 41 Rth .
Acker hinter Butzen . . . .

18.
Uib .Nr . 1089 . 1 Mrg . 1 Brlg .

37 Ruthen Acker im Orlbach .
19 .

Urb .Nr . 1165/66 . 1 Morg . 2
Vierling 69 Ruthen Acker hinter
Bolzen .

20 .
U - b .Nr . 1533. 2 Brlg . 51 Rth .

Acker auf der Alb . . . . .
21 .

Urb .Nr . 514 . 514 '/- . 1 M - rg .
2 Vierling 84 Ruthen Acker au
Wielhalden .

22
Urb .Nr . 743 . 1 Brlg . 65 Rth .

Acker auf Stierberg . . . .
23.

2 Mrg . 2 Vrlg .
auf Thunninger

400

600

600

800

160

800

1000

800

800

2700

550

800

1400

550

1200

150

Urb . Nr . 1458.
95 Ruth . Acker
Schlitten . .

24.
1000

lU b Nr . 433/34 . 1 Morgen 3
Vierling 68 Ruthen Acker io der
R -h - naß . 1000

25.
Urb .Nr . 295 . 2 Mrg . 6 Rth .

Acker u . Wies an der Rohrgaß 800
26.

Urb .Nr . 1225 1 Mrg . 65 Rth .
Acker auf Huugerbühl . . . . 600

27.
Urb Nr . 204/5 . 1 Mrg . 7 Rth .

Acker in Gehren . 500
28 .

Urb .Nr . 652/54 . 1 Morg . 34
Ruthen Wies in Schlehwiesen . 700

29
.

Urb . Nr . 688 . 2 Vrlg . 20 Rth .
Wtes im untern Hilithal . . . 350

30.
„ Ucb .Nr . 142k/e7 . 1 Morgen
3 Vieilmg 86 Ruthen Acker auf
Stssebühl . isoo

31.
Urb .Nr . 1433/34 . 1 Morgen

36 Ruth . WicS in Deichelwiesea 1000
82

Urb .Nr . 659/60. 2 Morgen 1

Bierlg . 8 Rth . WieS in Schleh - «a ,
« iesea . 1600

33
Urb .Nr . 786 . 1 Mrg . 1 Vrlg .

76 Rth . WieS am Berg . . . 1200
34 .

Urb . Nr . 1383/85 . 2 Morgen
3 Vierling 26 Ruthen Wies im
Harriffeu . 2000

35.
Urb .Nr . 782/90 . 2 Mora . 17

Ruthen Wies in Niederwiesen . 2400
36.

Urb . Nr . 492 . 1 Mrg . 92 Rth .
WieS in Pfaffenwiese » . . . 1200

37.
Urb .Nr . 1714 . 3 Brlg . 67 Rth .

WieS im Frauenhölzle . . . . 200
38.

Urb .Nr . 1707/l2 . 5 Morgen
1 Vierling 52 Ruthen Wald im
Fcanenhölzle . 1800

Donaueschingen , 15 . April 1885 .
Der Großh . Notar :

Oesterle .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

O .116 3 . Nr . 8758 . Freiburg ,
Joses Weber von Donzdorf , zuletzt in
Betzenhausen , Mahlkaecht , 21 Jahre
alt , wird beschuldiat , als Wehrpflich¬
tiger in der Absicht , sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden HeereS
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubnis daS Bundesgebiet verlassen oder
»ach erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben .

Vergehen gegen S 140 Abs . 1 Nr . 1
St . G .B .

Derselbe wird auf
Montag den 1 . Juvi 1885,

Vormittags 8 ' /r Uhr .
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlusg ge>
laden .

Bei uuentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Civil -

vorsitzenden der Ersatzkommisston zu
Geislingen über die der Anklage zu
Grunde liegenden Tbatsachen auSge
stellten Erklärung verurtheilt werde« .

Frciburg , den 9 . April 1885 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
O .57 . 3 . Nr . 7579 . Karlsruhe .

Johann Georg Wintermantel , ge¬
boren am 14. Februar 1862 zu Jhrin -

gen , zuletzt wohnhaft in Karlsruhe ,
wird beschuldiat . alS Wehrpflichtiger in
der Absicht , sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
daS Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigem Älter sich
außerhalb des Bundesgebiet - aufgehal¬
ten zu haben .

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 3 . Juni 1885 ,

Vormittage 8V- Ubr .
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandluug ge¬
laden . Bei uncntschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach § 472
St .P .O . von dem Großh . Bezirksamt
Breisach über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellte Er¬
klärung vom 4 . April 1885 verurtheilt .

Karlsruhe , den 10. April 1885 .
Großh . 1 . Staatsanwalt .

Fieser .
O .173 .2 . Offen bürg .

Konrad Fritz , geb . am 29 . November
1862 zu Bühlerthal . zuletzt wohnhaft
daselbst , kath . , Landwirth ,

Josef Eckstein , geboren am 28. April
1862 in Lauf , zuletzt wohnhaft in
Bühl , kath . ,

Karl Strack , geb . am 9 . März 1862
zu Oberwasser , zuletzt wohnhaft in
Bübl , kath . , Landwirth ,

Josef Doninger , geb . am 10 . Oklbr .
1862 zu Ottersweier , zuletzt wobn -

hafl daselbst , kath . , Schuster ,
Karl Winter , geb . am 1. Januar 1862

zu Schwarzach , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

Adelbert Guwang , geb . am 5 . Mai
1862 zu Stembach . zuletzt wohnhaft
daselbst , kath . ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnis das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb deS Bundesgebiets aufgchal -

ten zu haben ,
Vergehen argen § 140 Abs . 1 Nr . 1

St .G .B . —
Dieselben werden auf

Freitag den 12 . Juni 1885,
Vormittags 8 Uhr .s f

vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei uneatschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Gruud der nach § 472
St .P .O . von dem Großh . Bezirksamt zu
Bühl über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden .

Offenborg , den 21 . April 1885.
Der Großh . 1. Staatsanwalt ,

v . Sulat .

O .161 .2 . Nr . 3860 . Breisach . Der
29 Jahre alte Schiffmann Erhard
Bahn , von und zuletzt wohnhaft in
Jechtingen . dessen Aufenthalt unbe¬
kannt ist . und welchem zur Last gelegt

wird , als beurlaubter Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubruß ausgewaa -
dert zu seien . — Uebertretung gegen
s 360Z . 3 R .St .G .B . . — wird auf
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
hiersclbst auf Mittwoch den 3 . Juni
1885 , Vorm . 8Uhr , vor daS Großh .
Schöffengericht Breisach zur Hauptver¬
handlung geladen . Bei unentschuldig -
tem Ausbleiben wird derselbe aus Grund
der »ach 8 472 Str .Pr .Ordg . von dem
König ! . LaudwehrbezirkS - Kommando
Freiburg ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden . Breisach , den 15.
April 1885 . Der Gerichtsschreiber deS
Großh . bad . Amtsgerichts : Weiser .

O .148 .2 . Nr . 3351 . Ach er n . !
1 . Bernhard Adolf Ernst , geboren

am 17. August 1859 zu Kappel - !
rodeck.

2 . SilveriuS Broß . geboren am 1- !
Juni 1853 zu SaSbach , !

3. Bartholomäus Schnurr , gebo - j
reu am 21 . August 1859 zu Ot -
teuhöfeu ,

werden beschuldigt , Ernst als beurlaub - !
ter Reservist , Broß als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubniß ausgewan -

dert zu sein . Schnurr als Ersotzreser -

vift erster Klaffe auSgewandert zu sei« ,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben ,

Uebertretuug gegen § 360 Nr - 3
des Strafgesetzbuches .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 6 . Juni 1885 ,
Vormittags 9 Uhr .

vor das Großh . Schöffengericht Achern
zur Hauptverhandluug geladen .

Bei unentschuldiatem Ausbleiben wer
dm dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehrbezirks Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Achern , den 4 April 1885.
Zirkel .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

O . 159 .2 . Nr . 3440 . Buchen .
I . Der 27 Jahre alte ledige Landwirth

Jakob Johmann von Biüigheim ,
zuletzt wohnhaft in Laudenberg ,

II . der 32 I . alte verheiralhete Müller
Leonhard Martin von Gissigheim ,
zuletzt wohnhaft in Buchen .

HI . der 33 I . alte verheiralhete Lum
pensammler Johann Ruppert von
Hainstadt , zuletzt wohnh . in Buchen ,

werden beschuldigt , daß sie , und zwar
der Elftere als beurlaubter Reservist ,
die beiden Letzteren al « Wehrmänner
der Landwehr ohne Erlaubniß ausge
wandert stad .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuches .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag ven 12. Juni 1885.
Vormittags 10 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Buchen
zur Hauptvsrhandlung geladen .

Bei uncntschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Kgl .
Lavdwehrbeziiks - Komwando zu Mos¬
bach ausgestellten Erklärungen verur -

theikt werden .
Buchen , den 20 . April 1885 .

Der GerichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Oppenheimer .
O . 113.S. Nr . 14,228 . Mannheim .

Die Wehrmänner :
Johann Christian Zuber , geboren am

28 . Juni 1853 zu Ebersbach .
Josef Valentin Böller , geb am 15

Februar 1855 zu Waldstetten ,
Karl Gottlieb Falkeustein , geb . am

8 . Oktober 1855 zu Ruith ,
Josef Anton Treml , geb. am 4.

bruar 1854 zu GommerSdorf »
Ernst Bingesser , geb . am 13. März

1856 zu Zizeuhausen ,
die Reservisten :

Lorenz Fischer , geb . am 13 . März
1856 zu Steinbach ,

Johann Kreutzer , geb . am 24 August
1857 zu Seckenheim ,

Job . Math . Heckmann , gcb . am 9.
Dezember 1855 zu Marbach ,

Georg Frank , geb. am 12. April 1857
zu Neustadt a/H .,

Friedr . Groß , geb . am 18 . Juni 1857
zu Flinsbach .

Karl Blum , geb. am H . März 1859
zu Weißenheiw »

Wilb . Anton Lang , geb . am 20 . Okt
1857 zu Hachhausen ,

Christian Schäfer , geb. am 24. Fe¬
bruar 1858 zn GondelSheim ,

Tust . Adolf Egler , geb . am 3 . April
1858 zu Hüffeuhardt ,

Auton Retz er , geb . am 24 . Aug . 1860

zu Freinsheim .
sämmtliche zuletzt in Mannheim wohn¬
haft , find augeklagt , ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein , —
Uebertretung gegen 8 360" R .St . G .B .

Auf Anordnung Gr . Amtsgerichts
Manuhcim werden dieselben auf

Mittwoch den 17 . Juui 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Hauptverhandluug geladen .

Bei unentschuldiatem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem KLaigl . Laadwehr¬
bezirkskommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , den 17. April 1885 .
Der GerichtSschreiber Gr . Amtsgerichts :

Stoll .

0 .121 .2 . Nr . 2087 . Mannheim .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Erweiterungsbauten in
Mannheim .

Die Lieferung und Ausstellung zweier
eiserner Drehbrücken einschließlich Be -
wegungSmechanismeu soll als Ganzes
veraebm werden .

Bedingungen und Pläne können vo»
Großh . Bahnbau -Jnspeklor in Mann¬
heim gegen Erstattung der Herstellungs¬
kosten bezogen werden .

Die vorschriftsmäßig aufgestellte »
Offerten sind längstens bis

Donnerstag de » SS . Jnui l . I .
versiegelt und mit der Aufschrift „Er¬
weiterungsbauten in Mannheim " ver¬
sehen , franco an den Großh . Bahnbau -
Jnspektor einzusenden -

Später eintreffende Angebote können
nicht berücksichtigt werden .

Einsichtnahme der Pläne und Be¬
dingungen , sowie nähere AnSkunftS -

ertheilung erfolgt auf dem Bauburea »
im Güterdienstgebäude anf .dem Central »
Gü erbahnhofe zu Mannheim .

Mannheim , deu 20 . April 1885.
Großh . Babvbau -Inspektor .

'
OllM .

'
l .

'
Rr . 896. Freiburg .

Vergebung von Bau¬
arbeiten .

Höherer Anordnung zu Folge wer¬
den die Bauarbeiten zur Errichtung
eines Schulneubaues in dem Hofe des
GymliasiumsgtbäudeS dahier im Snb -

missionswege in Akkord gegeben :
im Gesammtbetrage vo«

Erdarbeit . 417 .68 M .
Maurerarbeit . . . . 15692 .16 „
Cementarbeit . . . . 939 -65 »
Zimmerarbeit . . . . 3542 .50 „
Holzcementarbeit . . 871 .86 »
Verputzaibeit . . . . 1382.54 „
Schrcinerarbeit . . . 2140 .00 »
Glaserarbeit . . . . 1044 .00 »
Schmied - u . Schlofserarbeit 903 .40 »
Gnßeiseulicferung . . 167 .20 »
Walzeisenlieferung . . 2675 .82 »
Blechnerarbeit . . . 394 .30 »
Ankreicherarbeit . . . 586 .62 »
Pflasterer »,beit . . . 216 .50 „

Pläne , Kostenüberschlag und Ban¬
bedingungen liegen bei Unterzeichneter
Stelle zur Einsicht auf , woselbst auch
die in Prozenten aus gedrückten Auge »

bote — unter Beilage von Vermögens -,
Leumunds - und FähigkeitSzeugnissen
seitens der unterfertigten Stelle unbe¬
kannten Summittenten — spätestens bi-

Mittwoch de« S . Mai d. I ..
Vormittags S Uhr ,

portofrei , versiegelt und mit der Auf¬
schrift „ Snmmisston " versehen , ein -

zureichen sind.
Freiborg , den 24 . April 1885 .

Großh . Bezirks -Bauinspektion .

O .154 .2. Nr . 669 . Bruchsal -

Vergebung von Bau¬
arbeiten .

Zum Neubau eines ForsthauseS in
Eppingen sollen die erforderlichen :

im Anschläge zu

XIV . Hafnerarbeite » . . . . 156 —
XV . Pfliistererarbeiten . . . 281 40

im SubmilstonSwcge in Akkord gegrbeu
werden . Pläne . Voranschlag und Be »

dingungen hierüber liegen zur Einsicht
der Handwerksmeister bei Großb . Be¬
zirksforstei Eppingcu und bei der Unter¬
zeichneten Stelle bis L. Mai d . I .
auf , bis zu welchem Zeitpunkt auch die
iu Prozenten der Voranschlagssummen
ausgedrückten , mit entsprechender Auf¬
schrift versehenen und geschloffenen An¬
gebote mit b .lgrleateu » eueren Ver¬
mögens - und BefäbiauugSzeuauiffea
seitens der Baubehörde unbekannter
Submittenten au die Unterzeichnete
Stelle einzureichen fiud .

Bruchsal , den 21. April 1885.
Großh . BezirkS -BauiusPektion

Holzversteigerung .
O .160. 2. Nr . 322 . Großh . B e -

zirksforstei Freiburg werden au»
den Domäueuwaldungen in Eschba «

mit unverzinslicher Zahlungsfrist am
Montag , 4 . Mai d . I . » Vormittags
10 Uhr , im Gasthaus zum „Löwin "

/>

Eschbach versteigert : 125 launene Reb -

steckeu ; 318 Ster buchenes » 257 Ster
taoueaeS Scheitholz in 2 Klaffen , -

Ster erleues Scheitholz , 159 Sterbu -

cheues , 94 Ster tannmes , 333 Ster

gemischtes Prügelholz und 2 R «S'

schlüge . Waldhüter Rawbach in Es « '

bach zeigt daS Holz auf Vnlaageu v«r-

ll . Maurerarbeiten . . . 6656 38
Ul . Steindauerarbeiten

s . in rothcm Pflnzthaler
Sandstein . . . . 850 02

d . in Hellem gelblichem
Sandstein . . . . 4327 73

IV . Vcrputzarbkiteu . . . 915 30
V . Zimmermannsarbeiten . 2818 71

Vt . Schreinerarbeiten . . . 1649 44
Vll , Glaserarbeite » . . . . 799 50

VIII . Schlofserarbeiten . . . 1952 98
IX . Gußeisenwaareo . . . 326 95

X . Blechuerarbeiten . . . 481 65 .
XI . Schiefcrdeckerarbeiten . 387 30 s

XII . Anstreichcrarbeiten . . 487 16 ^
XIII . Tapezierarbeitm ohneTa -

peten . . . . . . . 77 —

Druck und Bering der G . Brasn ' schrn Hofbnchbrack - rri .
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